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Im Prüfjahr 2024 wurde eine Ø-Leistung von 
10.117 kg Milch mit einem Bestand von 315.794 
Kühen erreicht. Die Inhaltsstoffe lagen bei 4,05 % 
Fett, 410 kg Fett, 3,47 % Eiweiß, 351 kg Eiweiß 
und gesamt 761 Fett- und Eiweiß kg. Wie im ver-
gangenem Jahr hat sich die Milchmenge um 237 kg 
erhöht. Während bei den Fett-Prozenten wieder ein 
negativer Trend (-0,05) vorliegt, sind die Eiweiß-
Prozente konstant geblieben. Trotzdem haben sich 
die Gesamtinhaltsstoffe um 13 kg verbessert. 

Prüfjahr 2024: Trotz deutlich sinkender Kuhzahl überschreitet 
die Durchschnittsleistung die 10.000 kg  

Auch in diesem Prüfjahr sank die Kuhzahl in NRW deutlich. Am Stichtag 30.09.2024 befan-
den sich nur noch 316.456 Kühe in der Milchleistungsprüfung. Somit gingen 10.314 Kühe 
vom Vorjahr verloren.

Die aus der MLP ausgeschiedenen Milchkühe er-
zielten eine Lebensleistung von 34.545 kg. Im 
Vergleich zum Prüfjahr 2023 bedeutet diese eine 
Verbesserung von 600 kg Milch. Die Lebenstagsleis-
tung sowohl des lebenden Bestandes als auch der 
gemerzten Kühe konnte um 0,2 kg Milch gesteigert 
werden, sodass diese jetzt bei 14,8 kg respektive 
16,1 kg Milch liegt. Die Leistungssteigerung geht in 
diesem Jahr durch ganz NRW. In allen Gebieten zu-
sammen wurde 237 kg Milch mehr als im Vergleich 
zum Vorjahr erzeugt. Dabei steigerte sich besonders 
die Köln-Aachener-Bucht um 419 kg Milch. Hier 
schlug besonders der Landkreis Neuss mit 517 kg 
Milch zu Buche. Aber auch Viersen, Heinsberg und 
Steinfurt konnten einen Anstieg um mehr als 400 kg 
Milch erzielen. Recklinghausen muss in diesem Jahr 
die höchste Milchleistung an den Kreis Minden-Lüb-
becke abtreten. Hier wurde eine Milchleistung von 
11.220 kg Milch erzielt. Gleichzeitig gibt es auch 
Verlierer. Die Kreise Aachen, Oberbergischer Kreis 
und Mettmann haben Milch in diesem Prüfjahr ver-
loren, wobei die meiste Milch im Erftkreis eingebüßt 

Neben der Kuhzahl sank auch die Betriebsanzahl 
um 4,5 %, wobei sich die Durchschnittskuhzahl auf 
109,5 Tiere erhöhte. Die Herden sind demnach um 
1,5 Kühe gewachsen. Besonders stark gestiegen ist 
die Kuhzahl pro Betrieb im Kreis Kleve, und zwar 
um 6,4 Kühe. In Kleve werden nun durchschnittlich 
166,1 Kühe auf den Milchviehbetrieben gehalten. 
Der Spitzenreiter bei der durchschnittlichen Kuhzahl 
bleibt der Kreis Recklinghausen mit einem Anstieg 
um 2,3 Kühe. Die durchschnittliche Anzahl in diesem 
Kreis steigt auf 170,9 Kühe. Den beiden genannten 
Kreisen folgen die Kreise Heinsberg, Viersen, Märki-
scher Kreis und Herford/Bielefeld mit jeweils über 
130 Kühen in den Herden. Der Landkreis Borken hat 
in diesem Prüfjahr einen Durchschnitt knapp über 
100 Kühen pro Betrieb vorzuweisen. Damit liegen 
nur noch 15 Kreise unter 100 Milchkühen. 

Krefeld, im Dezember 2024

Stichtagsbestände jeweils zum Prüfjahresende am 30.09. 
eines Jahres

Milchleistung nach Regionen in NRW  
- natürliche Erzeugungsgebiete
(Angaben in kg, in Klammern: Abweichung zum Vorjahr)
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Vorstand, Geschäftsführung und alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des LKV  
wünschen Ihnen und Ihren Familien ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest  
sowie Glück, Erfolg und vor allem Gesundheit für das neue Jahr 2025.

Wir freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit mit Ihnen.

Ihr gesamtes LKV-Team

Kreis Betriebe
30.09.2024

Kühe
30.09.2024

Kuhzahl/ 
Betrieb 

Milch-kg Fett-% Eiweiß-% Fett +  Eiweiß-kg

Aachen 82 8.362 102,0 8.702 (- 62) 4,16 (- 0,02) 3,56 (+ 0,09) 664 (- 6)

Erftkreis 4 299 74,8 5.597 (- 733) 4,04 (- 0,10) 3,43 (+ 0,00) 418 (- 61)

Düren 35 4.013 114,7 9.352 (+ 25) 4,12 (- 0,03) 3,46 (+ 0,01) 709 (+ 0)

Mettmann 32 2.526 78,9 8.972 (- 53) 4,16 (- 0,02) 3,47 (+ 0,02) 684 (- 4)

Euskirchen 85 8.324 97,9 9.302 (+ 84) 4,14 (+ 0,00) 3,44 (+ 0,00) 705 (+ 6)

Heinsberg 73 9.749 133,5 10.517 (+ 408) 4,00 (- 0,07) 3,49 (+ 0,02) 788 (+ 26)

Neuss 26 2.288 88,0 9.695 (+ 517) 4,05 (- 0,07) 3,50 (+ 0,02) 732 (+ 35)

Viersen 92 13.167 143,1 10.085 (+ 479) 3,99 (- 0,07) 3,49 (+ 0,00) 754 (+ 29)

Kleve 285 47.328 166,1 10.451 (+ 292) 4,05 (- 0,04) 3,47 (+ 0,01) 786 (+ 18)

Oberberg. Kreis 140 14.496 103,5 9.238 (- 7) 4,08 (- 0,03) 3,41 (+ 0,00) 692 (- 3)

Wesel 179 22.426 125,3 10.226 (+ 338) 4,05 (- 0,07) 3,47 (+ 0,00) 769 (+ 19)

Rhein.-Berg. Kreis 42 4.535 108,0 9.642 (+ 87) 4,09 (+ 0,01) 3,43 (+ 0,02) 725 (+ 9)

Rhein-Sieg-Kreis 94 9.734 103,6 8.706 (+ 118) 4,14 (- 0,03) 3,45 (+ 0,01) 660 (+ 7)

Borken 305 30.654 100,5 10.303 (+ 314) 4,12 (- 0,05) 3,50 (+ 0,00) 785 (+ 18)

Coesfeld 100 10.475 104,8 10.158 (+ 138) 4,07 (- 0,07) 3,50 (- 0,01) 769 (+ 2)

Ennepe-Ruhr 31 2.741 88,4 9.688 (+ 267) 4,19 (- 0,01) 3,48 (+ 0,02) 743 (+ 21)

Gütersloh 116 13.819 119,1 10.382 (+ 271) 3,97 (- 0,09) 3,48 (+ 0,00) 773 (+ 10)

Herford-Bielefeld 14 1.827 130,5 10.930 (+ 365) 3,96 (- 0,10) 3,48 (+ 0,02) 813 (+ 18)

Hochsauerland 195 18.216 93,4 10.254 (+ 99) 4,06 (- 0,04) 3,46 (+ 0,00) 771 (+ 4)

Höxter 57 5.204 91,3 10.166 (+ 219) 3,99 (- 0,07) 3,46 (+ 0,01) 758 (+ 11)

Lippe 52 4.528 87,1 9.650 (+ 240) 4,05 (- 0,04) 3,46 (+ 0,00) 725 (+ 14)

Märkischer Kreis 76 9.891 130,1 10.334 (+ 135) 4,06 (- 0,05) 3,44 (- 0,01) 776 (+ 5)

Minden-Lübbecke 79 8.419 106,6 11.220 (+ 364) 3,95 (- 0,06) 3,49 (+ 0,02) 835 (+ 23)

Münster 19 1.983 104,4 10.574 (+ 307) 4,04 (- 0,02) 3,49 (+ 0,02) 796 (+ 23)

Olpe 57 4.187 73,5 9.407 (+ 46) 4,18 (+ 0,00) 3,45 (+ 0,00) 718 (+ 4)

Paderborn 86 7.529 87,5 9.896 (+ 344) 4,04 (- 0,04) 3,48 (+ 0,01) 744 (+ 23)

Recklinghausen 64 10.935 170,9 11.170 (+ 173) 4,02 (- 0,03) 3,47 (+ 0,01) 837 (+ 12)

Ruhr-Lippe 38 3.259 85,8 10.128 (+ 91) 3,97 (- 0,04) 3,49 (+ 0,03) 755 (+ 6)

Siegen-Wittgenstein 49 2.995 61,1 8.824 (+ 78) 4,20 (- 0,01) 3,46 (+ 0,01) 676 (+ 6)

Soest 91 7.429 81,6 10.152 (+ 201) 4,00 (- 0,03) 3,48 (+ 0,02) 759 (+ 14)

Steinfurt 152 13.863 91,2 10.387 (+ 401) 4,03 (- 0,08) 3,48 (+ 0,01) 780 (+ 23)

Warendorf 140 11.255 80,4 10.419 (+ 172) 4,03 (- 0,06) 3,48 (+ 0,00) 783 (+ 7)

NRW 2.890 316.456 109,5 10.117 (+ 237) 4,05 (- 0,05) 3,47 (+ 0,00) 761 (+ 13)

Milchleistung nach Kreisen in NRW

(in Klammern: Abweichung zum Vorjahr)
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wurde. Hier liegt die Differenz zum Vorjahr bei über 
700 kg Milch. Auch die Verluste an Inhaltsstoffen 
fiel im Erftkreis am Höchsten aus, wobei die anderen 
Kreise nur moderate Verluste in den Inhaltsstoffen 
aufweisen. Allerdings produzieren im Erftkreis auch 
nur noch vier Betriebe Milch. Konnten die Eifel, das 
Bergische-Land und das Südwestfälische Bergland im 
letzten Jahr die größten Leistungszuwächse verbu-
chen, fiel dieser in der Eifel und Bergischem Land 

gegenüber den anderen Regionen praktisch aus. 
Immerhin verhalfen die 117 kg Milch im Südwestfäli-
schen Bergland der Region ebenfalls über die 10.000 
kg Marke. Der Niederrhein hat durch das Plus von 
335 kg Milch einen großen Schritt auf die beiden 
Regionen des Münsterlandes zu getan. Der Leistungs-
gewinn kommt aus den Ackerbauregionen. Daher 
führen das Östliche und Westliche Münsterland die 
Leistungen weiter an.


